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ANGEDACHT 

Liebe Gemeinde 

 

„Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr Gott zu unsern Zei-

ten. Es ist ja doch kein andrer nicht, der für uns könnte strei-

ten, denn Du, unser Gott, alleine.“ Martin Luther 

Im Jahre 1529, einer Zeit vieler Unruhen und Aufstände, 

komponierte Martin Luther diesen Choral nach der Anti-

phon „Da pacem domine“.  

Viele Komponisten griffen diesen Text auf und vertonten 

ihn.  

Und so scheinen es immer unruhige Zeiten gewesen zu sein, in welchen sich Musiker 

dieses Textes besannen.  

So Heinrich Schütz (1585-1672), zu dessen Lebzeiten der 30-jährige Krieg tobte und 

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847), in dessen Zeit die Menschen mit den 

Nachwirkungen der napoleonischen Kriege kämpften, welche mit der Völkerschlacht 

1813 ihren traurigen Höhepunkt hatten. 

Auch heute leben wir in unruhigen Zeiten. So sorgen sich viele Menschen, wenn sie 

täglich Berichte über Kriege wie in Syrien oder Terrormeldungen hören und sehen. 

Wir stehen diesen Entwicklungen oft machtlos gegenüber. Umso wichtiger ist da der 

„kleine Frieden“, an welchem wir jeden Tag arbeiten müssen. Es ist der Frieden in der 

Familie, unter Freunden und oft auch an der Arbeitsstelle. 

Ich habe bewusst das Wort „arbeiten“ verwendet, denn es bedeutet manchmal etwas 

innere Arbeit oder Anstrengung, nicht jedes Wort auf die Goldwaage zu legen, sich 

und seine Meinung etwas zurückzunehmen oder auf den anderen zu zugehen, auch 

wenn man vermeintlich im Recht ist.  

Dieser kleine Frieden soll uns die innere Kraft geben, den Anforderungen des Alltags 

und der Zeit objektiv gegenübertreten zu können, Situationen richtig einzuschätzen, 

nach Lösungen und Wegen zu suchen, gemeinsam Dinge zu verändern. 

 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit und viel Kraft und Erfolg bei dieser „Arbeit“. 

 

Ihr Tommy Meinhardt-Vetter 
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GOTTESDIENSTE SEPTEMBER / OKTOBER 

Monatsspruch September: (Jer 31,3) Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe 

ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte. 

04. September 15. Sonntag nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

11. September 16. Sonntag nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

10.00 Uhr Lww Orgel-Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals, Konfibank 

18. September 17. Sonntag nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

25. September 18. Sonntag nach Trinitatis    Fam. Menz 

10.45 Uhr Lww Erntedankgottesdienst mit Taufgedächtnis, Kindererntedankfeier 

25. September Einladung nach Zuckelhausen zum 

14.00 Uhr Zhs Verabschiedungsgottesdienst von Fr. Pfrn. Thiel 

Monatsspruch Oktober: (Kor 3,17) Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 

02. Oktober  19. Sonntag nach Trinitatis    Präd. Hess 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

09. Oktober  20. Sonntag nach Trinitatis    Pf. Junghans 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst, Konfibank 

16. Oktober  21. Sonntag nach Trinitatis    Präd. Kind 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

21. Oktober  Freitag       Frau Menz 

18.00 Uhr Lww Friedensgebet 

23. Oktober  22. Sonntag nach Trinitatis    Pfrn. Reichelt 

10.00 Uhr Lww Festgottesdienst 1813; 

   Einladung zur anschließenden Orgelführung 

30. Oktober  23. Sonntag nach Trinitatis 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst 

31. Oktober   Reformationstag 

10.00 Uhr  Ph Einladung zum Abendmahlsgottesdienst nach Probstheida 
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GOTTESDIENSTE NOVEMBER / RÜCKBLICK 

Monatsspruch November: (2.Petr 1,19) Umso fester haben wir das prophetische Wort, und 

ihr tut gut daran, dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, das da scheint an einem dunklen Ort, bis 

der Tag anbreche und der Morgenstern aufgehe in euren Herzen. 

06. November Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst 

11. November Martinstag       Fam. Menz 

18.00 Uhr Lww Andacht 

Rückblick auf  unser Gemeindefest 

Stellen Sie sich vor, das ist uns passiert: Wir kommen zu spät zum Gottesdienst und 

schleichen uns mit etwas schlechtem Gewissen zum Seitenaufgang auf die Empore, 

um unbemerkt Platz zu nehmen. Nein, nicht unbe-

merkt, denn wir werden dort auf das herzlichste von 

unserer lieben Organistin Frau Wadewitz willkom-

men geheißen. Mit einer ungewohnten, aber auch 

durchaus reizvollen Perspektive in unsere Kirche, 

können wir so noch die Hälfte des Gottesdienstes 

mit der Einsegnung der Schulanfänger erleben. Es 

kommt schon auf dem Weg zur üppig gedeckten 

Kaffeetafel zu Ge-

sprächen mit ver-

ständnisvollen, fra-

genden und interes-

sierten Mitgliedern 

unserer Gemeinde. 

Bei Kaffee, Tee und überragendem Kuchenbuffet 

finden weitere anregende, heitere und spannende 

Gedankenaustausche statt. Die Themen reichen von 

A wie "Anton" bis Z wie "Zylinder" - einfach herr-

lich. Frisch gestärkt können nun alle Ihre Sanges-

künste unter Beweis stellen, die durch die 

"Wandernden Musikanten" bestens begleitet werden.  



5 

 

RÜCKBLICK 

Doch nun ist in einem Bilderrätsel "Spezial-Wissen" gefragt. Wie gut kennen Sie Ihre 

Kirche?  Es wird viel  gegrübelt und dis-

kutiert. Die Jugend (Konfirmanden) zeigt 

den besten Forscherdrang , gewinnt mit 

vereinten Kräften und kann sich über 

einen Kinogutschein freuen. Zwischen 

diesen ganzen Aktionen üben sich die 

Jüngsten beim Handel und Verkauf von 

Flohmarktartikeln von Kindern für Kin-

der. Außerdem wird kräftig am 

Basteltisch gewerkelt, wo sogar 

noch spontan Preise für die Plat-

zierten des Foto-Quiz entstehen. 

Zur Abendandacht mit Frau Pfar-

rerin Thiel und unserem Posau-

nenchor erhalten wir eine musika-

lische und geistliche Stärkung. 

Kulinarisch geht es mit leckeren Salaten und gebratenen Würsten und Steaks zum 

Abendbrot weiter. Mit so viel getankter Energie war es für die vielen fleißigen Hände 

kein Problem den Pfarrgarten in seine ursprüngliche Ausgangsform zurück zu ver-

wandeln. An dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön an alle sicht- und unsichtba-

ren Helfer die zum Gelingen 

dieses sehr angenehmen Ge-

meindefestes beigetragen 

haben. Gemeinde gemein-

sam erleben ist an diesem 

sonnigen Nachmittag wun-

derbar gelungen. 

Herzlichst   

Annett und Clemens Rolle 
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Stellenwechsel Pfrn. Thiel 

Sie lesen es an anderer Stelle nochmal direkt von Pfrn. Thiel, sie wird zum 30. Sep-

tember 2016 den Pfarrdienst in unserem Schwesterkirchverhältnis beenden und auf 

eine neue Stelle nach Halle/Saale wechseln.  

Damit wird nach aller Wahrscheinlichkeit eine längere Vakanzzeit auf unsere und die 

Holzhäuser Gemeinde zukommen, genaueres werden kommende Gespräche mit 

dem Superintendenten Herrn Henker und der Landeskirche in den nächsten Wo-

chen ergeben. Auch werden wir das Gespräch mit den Kirchenvorständen Holzhau-

sen und Probstheida suchen und intensiv für die kommende Zeit planen. Sobald wir 

offizielle Informationen von der Suptur und der Landeskirche haben, werden wir Sie 

informieren.  

Wir danken Christiane Thiel für ihren langjährigen Einsatz im Dienst unserer Ge-

meinde und wünschen ihr und ihrer Familie für die berufliche und persönliche Zu-

kunft alles Gute und Gottes Segen. 

Soundanlage 

Der Einbau unserer Anlage erfolgte in der letzten Ferienwoche und nun können wir 

uns am neuen Klang erfreuen. Die initiale Bewährungsprobe beim Gottesdienst zum 

Gemeindefest ging zwar mangels voller Batterien schief - aber auch das wird noch 

geregelt. Letzte Kosmetikarbeiten z.B. zur Verkleidung der Kabelstränge erfolgen 

zeitnah und dann freuen wir uns auf Ihre Rückmeldungen aus den Gottesdiensten 

und Veranstaltungen.  

Ein großes Vorhaben der letzten 7 Jahre findet damit sein segensreiches Ende und 

wir danken an dieser Stelle nochmal ausdrücklich allen tatkräftigen Unterstützern, die 

mit Ihren Spenden den Grundstock für die Anlage gelegt haben. An dieser Stelle sei 

auch nochmal Fam. Lux herzlich gedankt, deren unermüdlicher und jahrelanger Ein-

satz im 1813 - Weinkeller half, die Finanzierung zu stemmen. 

Sitzungstermine 

Wir werden uns am 22. September und 27. Oktober 2016 zu den nächsten Sitzungen 

treffen. Bitte melden Sie sich mit einem Anliegen eine Woche vorher. Erreichen kön-

nen Sie uns mit den Kontaktdaten auf der vorletzten Seite oder sprechen Sie uns 

nach einem Gottesdienst gerne persönlich an.        Ihr Christoph Pertzsch (Vorsitzender)  
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND  

Anja Müller 

Beruf / Tätigkeit: Krankenschwester 

Alter:   43 Jahre 

Familienstand: geschieden, 1 Kind 

Mitwirkend im: GAA-Ausschuss 

Meine Interessensschwerpunkte im Kirchenvorstand für 

die aktuelle Wahlperiode (2014-2020): 

 Kirchenmusik 

 Gemeindeaufbau 

 Kinderarbeit 

Was ich in/für unsere(r) Gemeinde erreichen möchte: 

 Festigung der bestehenden musikalischen Gruppen und deren 

Einbringung in das Gemeindeleben 

 Neue Gemeindemitglieder willkommen heißen und in die Ge-

meinde einbeziehen 

 Altersübergreifende Angebote  

Verabschiedung 

Liebe Gemeinde in Liebertwolkwitz, 

 

nun ist es so weit. Zum 1.10.2016 beginne ich 
einen neuen Dienst. Ich werde Hochschul- und 
Studierendenpfarrerin in Halle. Meine Zeit bei 
und mit Ihnen endet. 

Ich sage „Leb wohl!“ und lade Sie herzlich zu 
meinem Verabschiedungsgottesdienst ein. Am 
25. September um 14.00 Uhr in der Kirche Zu-
ckelhausen mit dem Superintendenten und an-
schließender Gelegenheit zu Grüßen. 

Ihre Pfarrerin Christiane Thiel. 
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Herbstwind - Das ökumenische Nachhaltigkeitsfest der 

Leipziger Kirchen 

Haben Sie sich schon einmal gefragt, woher der Wein für das Abendmahl in Ihrer 

Kirchgemeinde kommt? Spielen Sie mit dem Gedanken im Gemeindebüro aus-

schließlich recycelte Papierwaren zu verwenden?Trinken Sie nach dem sonntäglichen 

Gottesdienst lieber fair gehandelten Kaffee und Tee? 

Fragen Sie sich, ob es möglich ist, dass die Leipziger Kirchen den Einkauf von ökolo-

gisch und fair gehandelten Produkten gemeinsam organisieren? 

Falls Sie eine dieser Fragen mit JA beant-

worten können, sind Sie genau richtig beim 

Nachhaltigkeitsfest der Leipziger Kirchen. 

Zusammen wollen wir Chancen für einen 

gemeinsamen öko-fairen Einkauf für Kir-

chenkaffee, Jugendrüstzeit und Gemeinde-

büro ausloten und ergreifen. Hierzu wird 

sich das ökumenische Beschaffungsnetz-

werk der Leipziger Gemeinden Bethlehem, Evangelische Studierenden Gemeinde 

(ESG), St. Petri und St. Trinitatis vorstellen. 

Wann:  Sonntag, 23. Oktober 2016 von 12.00 - 17.00 Uhr 

Wo: Innenhof und Gemeindesaal der katholischen Propsteigemeinde St. Trinitatis, 

Nonnenmühlgasse 2, 04107 Leipzig 

Was:  Herzhafte und süße Leckereien zum Mittag und für Zwischendurch, Talkrunde 

"Gelebte Nachhaltigkeit in Kirchgemeinden", herbstliches Markttreiben für Jung und 

Alt mit nachhaltigen Produkten und Initiativen, Kinderprogramm  

Wer:  Eingeladen sind alle Familien, interessierten Gemeindeglieder, Verwaltungsan-

gestellte, Kirchenvorsteher*innen, Pfarrer*innen, haupt- und ehrenamtliche Mitarbei-

ter*innen 

Es freut sich auf Sie das Ökumenische Beschaffungsnetzwerk Leipzig mit Doris Krie-

gel (Kontakt: doris.kriegel@arbeitsstelle-eine-welt.de)  

„Kaufen ist nicht nur ein wirtschaftlicher Akt, sondern immer auch eine moralische  

Handlung.“  (Papst Franziskus, Enzyklika „Laudato si“) 

IN LEIPZIGER KIRCHEN 
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Erntedankgottesdienst – 25.September 2016, 10.45 Uhr mit  
Taufgedächtnis und Erntedankfeier für Kinder 

Auch in diesem Jahr wollen wir unsere Kirche zum Erntedankfest am 
25. September 2016 festlich und reichlich schmücken. Dazu freuen wir 
uns auf Ihre Erntegaben! Bitte bringen Sie diese im Laufe der Woche zu 

den Öffnungszeiten der Kanzlei  ins Pfarrhaus. 

Und lassen Sie sich einladen, einen  fröhlichen Dank-Gottesdienst mit-
einander zu feiern. 

Die Erntegaben kommen anschließend dem Übernachtungshaus für 
wohnungslose Frauen zu gute.  

EINLADUNG 
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LIEBERTWOLKWITZ—EIN DORF IM JAHR 1813 

Liebertwolkwitz - ein Dorf  im Jahr 1813. - Wir sind dabei. 

Im Herbst betreibt unsere Kirchgemeinde zusammen mit Vertretern der Kirchge-

meinde Holzhausen wieder auf dem Pfarrhof die Lutherschänke und den Weinkeller.  

Vom 21. bis 23. Oktober sind wir dabei, laden zum Essen und Verweilen ein, bieten 

Kürbissuppe, Fettbemme, Katharinenthaler, Brotaufstriche und leckeren Wein. Ein 

kleines Programm in und um die Kirche ist geplant. Aber auch Zeit zur Ruhe und 

Besinnung werden Sie bei uns finden. Die Kirche ist an allen 3 Tagen offen. In unse-

rem Friedensgebet am Freitag um 18.00 Uhr und zum Gottesdienst am Sonntag, um 

10.00 Uhr wollen wir gemeinsam um Frieden aller Völker beten. Auf dem Pfarrhof 

und in der Kirche laden wir Sie zu einem schönen kleinen Programm recht herzlich 

ein.  

 

Freitag, 21. Oktober 2016 (Eintritt frei) 

  ab 16.00 Uhr  Lutherschänke geöffnet, Suppe und frisches Brot aus dem 

    Lehmofen 

        18.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche 

  ab 18.00 Uhr Weinkeller geöffnet 

 

Samstag, 22. Oktober  2016 (Kostenpflichtig. Eintritt wird am Einlass zum Dorf erhoben) 

Auf dem Pfarrhof: 

 ab  10.00 Uhr Lutherschänke geöffnet 

       11.00 Uhr Basteln für Kinder (Kerzentauchen) 

  11.45 Uhr Konzert mit dem Posauenchor 

 ab  13.00 Uhr Weinkeller geöffnet 

  

 In der Kirche:  

  14.30 Uhr Konzert des Frauenchores 

       16.00 Uhr musikalische halbe Stunde zur Besinnung  

 

Sonntag, 23. Oktober 2016 (Gottesdienst ohne Eintritt! Danach wieder kostenpflichtig) 

Im Pfarrhof haben ab 11.00 Uhr die Lutherschänke und der Weinkeller geöffnet. 
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LIEBERTWOLKWITZ—EIN DORF IM JAHR 1813 

 In der Kirche 

       10.00 Uhr Festgottesdienst 

       11.30 Uhr „Von Pfeifen und Tönen“ – der Orgelbaumeister erzählt 

       16.00 Uhr Konzert für Klarinette und Orgel 

 

Bäcker- und Bäckerinnen für Katharinenthaler wieder gesucht! 

Bitte unterstützen Sie unser Angebot wieder durch fleißiges Backen der wohlschme-

cken Katharinenthaler. Das Rezept finden Sie auf dieser Seite. Bringen Sie das Ge-

bäck bitte zum Freitag Mittag ins Pfarrhaus. Die Ausgaben für die Zutaten können 

Sie sich erstatten lassen.  

Ihr Holger Geistert 

Rezept der Katharinenthaler 

Ein Rezept ergibt 2 Bleche. 

Zutaten: 

150 g Butter  

100 g Zucker 

70 g brauner Rohrzucker 

2 Päckchen Vanillezucker 

1 Ei 

180 g Mehl 

½ Teelöffel Backpulver 

eine Messerspitze Salz 

100 g gehackte Schokolade 

100 g gehackte Mandeln oder  

 Haselnüsse 

Zubereitung: 

Die Butter mit dem Zucker und dem Vanillezucker Schaumig rühren. Das Ei dazuge-

ben. Dann Mehl, Backpulver, Salz unterrühren. Mandeln/Haselnüsse und Schokolade 

noch mit dem Löffel locker einrühren. Mit einem Esslöffel kleine Teighäufchen for-

men und auf ein Backblech mit Backpapier setzen.(3-2-3 Häufchen, läuft sehr breit ) 

Bei 175 Grad ca. 12-15 Minuten backen, bis sie schön braun sind.  

Bei etwa 8 – 10 cm Durchmesser der Thaler passen auf ein Blech ca. 8 Plätzchen. 
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KIRCHENMUSIK 

Im Duft der Erntegaben 

Herzliche Einladung: am Samstag, 01. Oktober 2016, 17 Uhr, in der Kirche Holz-

hausen ein Konzert mit dem Ensemble „fedecanto“ und Gabriele Wadewitz an der 

Orgel.  

Fedecanto ist ein Leipziger Damen-Ensemble, das den A-cappella-Gesang für sich 

entdeckt hat und sich mit viel Freude dieser Gesangskunst widmet. 

So entstand auch der Name des Ensembles: "fe" für feminin und dem Lateinischen 

"decanto" für singend vortragen. Volkslieder, Psalmen und Gospels werden erklingen 

und eine Messe für Frauenstimmen und Orgel von Léo Delibes, ein Komponist, der 

eher als Opern – und Ballettkomponist bekannt ist.  

„Ein feste Burg ist unser Gott“  
Orgelkonzert zum Reformationsfest 
Montag, 31. Oktober 2016 17 Uhr Kirche Zuckelhausen 
An der Johann-Gottlob-Mende-Orgel: Matthias Eisenberg 
Eintritt frei – Kollekte erbeten 

Tag des offenen Denkmals / Deutscher Orgeltag 

Sonntag, 11. September 2016: 

Wie in jedem Jahr wird zum deutschen Orgeltag und zum Tag des offenen Denkmals 

die Orgel eine besondere Rolle im Gottesdienst spielen. 

Beginnend mit der Fantasie g-Moll von Johann Sebastian Bach wird im weiteren Ver-

lauf Musik von Max Reger erklingen, dessen 

100. Todestag in diesem Jahr begangen wird. 

Direkt nach dem Gottesdienst lädt Frau Wa-

dewitz auf die Orgelempore ein, um das In-

strument mit seinen Registern genauer vor-

zustellen. 

 10.00 Uhr Orgel-Gottesdienst Kirche Liebertwolkwitz 

 11.10 Uhr Orgelführung auf der Empore Kirche Liebertwolkwitz anschließend 

Ortsführung durch Liebertwolkwitz mit Dieter Eiserbeck 

 16.00 Uhr Orgelführung in der Kirche Zuckelhausen  
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KIRCHENMUSIK 

Nach der Sommerpause spielten und sangen die „Wandernden Musikanten“ bei 

schönstem Wetter zum Gemeindefest auf 

Unser Repertoire geht von Volksliedern und Tänzen bis zu klassischen Musikstücken 

sowie Gottesdienstliedern. 

Wir sind eine bunt gemischte Gruppe aus den Kirchgemeinden Liebertwolkwitz, 

Holzhausen und Probstheida. 

Klarinette, Flöten, Akkordeon, Gitarren, Violinen, Cajon oder Schlagzeug … - wir 

freuen uns immer über Verstärkung in unseren Reihen. Egal, ob Profimusiker oder 

Anfänger: Alle sind herzlich willkommen mitzuspielen. 

Demnächst wirken wir zum Gemeindefest in Probstheida am 25. September mit.  Bei 

„Liebertwolkwitz - ein Dorf im Jahr 1813“ sind wir auf der Bretterbühne vertreten, 

ebenso wie bei der Notenspurnacht. 

Regelmäßig spielen wir bei Hausmusiken, zu Gottesdiensten, in der Adventszeit und 

zu Weihnachten. Am 02. Dezember 2016 gestalten wir den lebendigen Adventskalen-

der in Liebertwolkwitz. Zum 4. Advent sind wir in allen 3 Kirchgemeinden zur Ad-

ventsvesper vertreten. 

Grit Dittfach 
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VORSCHAU 

Liebe Gemeinde, 

noch erscheint die Adventszeit sehr weit weg. Die Erfahrung lehrt jedoch, dass sie 

ganz schnell näher rückt. Wenn Sie Lust haben auch in diesem Jahr wieder am Leben-

digen Adventskalender teilzunehmen, Gastgeber zu sein für eine gemütlich besinnli-

che Runde, dann melden Sie sich bitte bei Frau Wagner (Tel. 034297-162410, Mail: 

Petra.Wagner@gmx.org).  

Die Kalender-Treffen sollen vom 01.-21. Dezember 2016 jeweils von Mo bis Fr 

18.00 Uhr für eine ½ Stunde stattfinden. Ein Gastgeber öffnet seinen Hof oder sein 

Haus und ist mit den Gästen bei Tee und Keksen gemütlich beisammen. Dabei kann 

gesungen, gebastelt und über weihnachtliche Themen geplaudert bzw. Andacht gehal-

ten werden. Jeder Gastgeber erhält vorab einen Info-Brief. Die Liste, wann und wo 

der Kalender stattfindet, wird im Dezember im Kirchenblatt veröffentlicht. Sichern 

Sie sich schon jetzt Ihren Wunschtermin und freuen Sie sich auf eine schöne Ad-

ventszeit!  

Mit lieben Grüßen Petra Wagner 
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GEMEINDEGRUPPEN 

Posaunenchor  

 Dienstag 19.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenchor  

 Donnerstag 19.30 Uhr   Kantorat  

Kinderflötenkreis   

 Donnerstag 16.30 Uhr   Pfarrhaus 

Kinderkirche mit Schulkindern  

Klasse 1 - 3 Donnerstag  16.00 Uhr   Kantorat 

Klasse 4 - 6 Donnerstag 17.00 Uhr   Kantorat 

Konfirmanden 14-tägig montags 16.30 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

 jeder 2. Sonntag im Monat "Konfibank" in LWW  

Junge Gemeinde Montag      18.30 Uhr  Kirchheim Holzhausen 

Seniorenkreis 07. und 21. September / 05. und 19. Oktober / 2. November  

 Mittwoch 14.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gesprächskreis 28. September in Liebertwolkwitz 

 26. Oktober in Holzhausen 

 Mittwoch 19.30 Uhr 

Pfarrhausfrühstück 06. September/ 11.Oktober 

 Dienstag 09.00 Uhr   Pfarrhaus 

Wandernde Musikanten  

 Freitag 19.00 Uhr   Kantorat / HH / PH 

Elterncafé 03. und 24. September / 08. und 29. Oktober 

 Samstag 10.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenmäuse 03. und 24. September / 08. und 29. Oktober 

 Samstag 10.00 Uhr   Kantorat 

Andachten im Seniorenheim der AWO  

   20. September  

   Dienstags  10.30 Uhr   mit Pf. Weber 
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KIRCHE MIT KINDERN UND FAMILIEN 

Nach der Sommerpause  

treffen sich die Kirchenmäuse  

am 3. und 24. September, sowie am 8. und 29. Oktober 2016.  

Kinder ab drei Jahren sind zum Singen, Spielen, Basteln, Essen, 

Trinken und Feiern eingeladen. Im Mittelpunkt der Vormittage 

steht die spannende Geschichte um die alttestamentliche Figur des MOSE, der nach 

abenteuerlichen Rettung seines jungen Lebens sich auf einen weiten Weg mit dem 

Volk Israel machen soll… 

Gern dürfen Groß /Eltern mitgebracht werden. Diese können die Zeit mit uns 

verbringen oder sich nebenan im „Elterncafe mit und ohne Krabbelkinder“ zusam-

menfinden. 

Wir beginnen um 10.00 Uhr und verabschieden uns um 11.30 Uhr; Kantorat, Kirch-

straße 10. 

Immer sind neue „Mäuschen“ willkommen! 

 

Die Kinderkirche für Schulkinder hat ihre Treffen donnerstags: 

Klassen 1 – 3 um 16.00 Uhr 

Klassen 4 – 6 um 17.00 Uhr, ebenfalls in den Räumen des Kantorats, Kirchstraße 10. 

Wir werden die Freunde von Jesus kennenlernen, die ihn auf seinem Weg begleiteten. 

 

Konfirmanden und Junge Gemeinde: Die Hauptkonfirmanden (i. d. R. 8. Klasse) 

finden sich zunächst wie gewohnt und verabredet im Teeniekreis in Holzhausen ein.  

Durch den Weggang von Frau Pfn. Thiel wird es möglicherweise Änderungen geben, 

die wir noch nicht absehen können. 

 

Ebenso besuchen unsere jungen Gemeindeglieder weiterhin die gemeinsame JG. 

Die neuen Konfirmanden (i. d. R. Klasse 7) werden demnächst zu einem Info-Abend 

eingeladen, um den Ablauf des Konfirmandenunterrichts zu besprechen. Der Unter-

richt wird dann voraussichtlich nach den Herbstferien beginnen. 
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KIRCHE MIT KINDERN UND FAMILIEN  

Weiterhin laden wir ergänzend ein zur „Konfi-Bank“, jeden zwei-

ten Sonntag im Monat: 

Hier seid ihr besonders willkommen und könnt euch im Küster-

dienst mit kleinen Aufgaben beteiligen. Termine:  

 11. September 

 9. Oktober 

 13. November 

 11. Dezember 2016  

jeweils zu den aktuellen Gottesdienstzeiten. 

 

Erntedankfest am Sonntag, den 25. September 2016, 10.45 Uhr  

mit Tauferinnerung für alle Kinder, die im Juli, August und September ihren Tauftag 

haben.  

Bringt, wenn ihr habt, eure Taufkerze mit.   

Wir freuen uns auf euch und eure Familien, Paten und Freunde. 

Zu dem anschließenden Kindergottesdienst mit Kinder-Entedankfeier laden wir alle 

Kinder herzlich ein. 

 

Noch in weiter Ferne …, aber dennoch weise ich schon einmal auf unser diesjähriges 

Krippenspiel hin. Am Heiligabend werden wir das musikalische Weihnachtsspiel  

„Der König im Stall“ von Rolf Krenzer und Siegfried Fietz singen und spielen. 

Eingeladen zum Mitmachen sind alle Kinder unserer Kinderkirche (und einige Eltern 

zur Unterstützung). Zur ersten Probe, Absprachen und Rollenverteilung, treffen wir 

uns  

am Samstag, den 5. November 2016 um 10.00 Uhr im Kantorat,  

 weiterhin samstäglich, 10.00 Uhr, voraussichtlich in unterschiedlichen Besetzungen. 

 

Auf alle Begegnungen freut sich  

Ihre / eure Sabine Menz 
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AUS DEN FAMILIEN 

Christlich bestattet wurde: 
Ruth Rösner geb. Roßberg, im Alter von 83 Jahren 
 
Beweise deine wunderbare Güte, du Heiland derer, die dir vertrauen.  

Ps.17,7 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag:  
 

Kirchner, Irene   75 

Schwartz, Klaus   75 

Jäschke, Renate    75 

Dr. Boxberger, Eva-Maria  75 

Brüderlein, Heinrich   86 

Kößling, Rainer    80 

Baumann, Erwin    80 

Baade, Eva     90 

Daßler, Käthe    90 

Schwaß, Gottfried    85 

Kutscher, Margarete   92 

Bittner, Hans    87 

Stiller, Irmgard    87 

Haferkorn, Gert    87 

Dietze, Erich    93 

Eisenreich, Gisela    85  

Mögest Du die Kraft haben, die Richtung zu ändern, wenn Du 

die alte Straße nicht mehr gehen kannst    

Irischer Segenswunsch 

Urlaubszeit 

Frau Flach ist im Urlaub vom 19. - 27. September 2016. In allen Friedhofsfragen bitte 
Herrn Haferkorn direkt ansprechen.  
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ALLGEMEINES 
Unsere Anschrift: 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
Telefon/Fax: 034297 / 4 24 86 
E-Mail: kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet: www.kirche-liebertwolkwitz.de 

Öffnungszeiten Kanzlei:  
Montag, Freitag 09.00 Uhr -12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr -18.00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag geschlossen 

Pfrn. Thiel:    Pfr. Weber: 
Telefon: 034297 / 986732 Telefon: 0341 / 8 78 1331 
E-Mail: thiel-c@t-online.de E-Mail: pfarrer.weber@kirchenquartett.de 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:  
Friedhofsmitarbeiter   Andreas Haferkorn 0163 / 4 20 6488 
Gemeinde- und Friedhofsverwaltung  Michaela Flach   034297 / 4 24 86 
Organistin  Gabriele Wadewitz  0341 / 8 77 5899 
  g.wadewitz50@gmx.de 
Gemeindepädagogin  Sabine Menz  0341 / 8 61 5930 
  kinder@kirche-liebertwolkwitz.de 

Posaunenchor / Elterncafe  Daniela Pertzsch  034297 / 775233 
  elterncafe@kirche-liebertwolkwitz.de 
Kinderflötenkreis  Frau Böhm   034347 / 50862  
  kristin_boehm@web.de 
Kirchenchor  Herr Kantert  0151 / 58150792  
  b.kantert@web.de 
Wandernde Musikanten  Annette Herr  0341 / 5 61 4613 
  kantorin.herr@kirchenquartett.de 

Seniorenkreis  Christine Thamm  034297 / 4 58 13 
  senioren@kirche-liebertwolkwitz.de  
Vorsitzender des Kirchenvorstandes  Christoph Pertzsch  034297 / 775 233 
  kirchenvorstand@kirche-liebertwolkwitz.de 

Unsere Bankverbindungen: 

Kirchgeld & Spenden      Friedhof 
IBAN:  DE96 3506 0190 1637 8000 15   IBAN:  DE74 3506 0190 1637 8000 23 

Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 

Sonstige Zahlungen:  (Zahlungsgrund bitte angeben: „1824 + Zahlungszweck“) 
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
Bank:   Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 



20 

 

KIRCHTURM 

Nistgeschehen am Kirchturm Liebertwolkwitz 2016 

Unsere 13 Nistplätze waren wieder heftig umstritten. 

In der Turmuhrenebene wurden in den Nistkästen Südost und Südwest ab 17.04. 

insgesamt neun Dohlenküken (siehe Foto) ausgebrütet, die zwischen 05.05. und 

13.05. schlüpften. Offenbar wegen Nahrungsmangel infolge Trockenheit konnten 

davon nur zwei überleben und am 30.05. beringt werden.  

Im Nistkasten Nordost wurden ab 05.05. fünf Falkenkücken ausgebrütet, die dann 

zwischen 04.06. und 11.06. schlüpften (sh. Foto) 

Hier erfolgt aber seitens des NABU keine Beringung mehr, weil die Falken zu hoch 

fliegen und deshalb nicht beobachtet werden. 

Alle  zehn Nistkästen im Traufbereich der großen Haube wurden von verschiedenen 

Gästen inspiziert. 

Am 30. Mai konnten 3 Mauerseglerpaare beim Brüten beobachtet werden. 

In zwei anderen Kästen war Mauersegler-Nestbau zu sehen, in zwei weiteren Kästen 

waren weggerollte Eier zu finden. 

In einem Kasten war Nestbau von Staren vorhanden. 

Der Vergleich der ambivalenten Trends zwischen dem Kirchturmgeschehen und dem 

der  GOTTesdienstbesucher stimmt mich nachdenklich. 

 

Wolfgang Jahr 


